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Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Burgstraße 31–32 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de
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Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann
Ütschenkamp 6 A
38268 Lengede – Klein Lafferde
Telefon 0 51 74 / 5 30 u. 01 77 / 3 10 26 22

Sprechzeiten: 
Mo. – Fr. 11 – 12 Uhr u. 17 – 19 Uhr
außer Mi abends u. n. Vereinbarung

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

LIS Lengeder Installations Service GmbH

Ihr Fachbetrieb für Gas- und Wasserinstallation

Bodenstedter Weg 15 · 38268 Lengede · Tel. 0 53 44 / 9 69 55 19

Fax 0 53 44 / 9 69 55 98 · kontakt@lis-lengede.de

HeIzunG  ·  SanItär  ·  enerGIe
Wir bieten Ihnen unseren Service für die Bereiche

An der Fuhse 26
31241 Ilsede
Tel. 0 51 72 / 65 61
Fax 0 51 72 / 72 59

Inh. Stephan Drews

Meister Service

• Neu- und Umbauten
• Hausanschlüsse

• Hausgeräte-Kundendienst
• Reparaturen

www.achten-statt-aechten.de

Junggesellen und Spielmannszug der Feuerwehr:

Mit klingendem Spiel 
Maibäume aufgestellt

Woltwiesche (mk). Gemein-
sam ziehen die Junggesellen 
und der Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr mit 
einem Wagen voller junger 
Birken unter klingendem Spiel 
durch das Dorf und stellen wo 
gewünscht, die Maibäume auf. 
Fast 50 Grundstücke wurden 
aufgesucht, wo sie schon von 
den Bürgern erwartet wurden. 

Das mit bunten Bändern ge-
schmückte Grün wird von den 
Junggesellen jeweils am Zaun 
befestigt und als Gegenleistung 
dann feste oder flüssige Natu-

ralien in die mitgeführte Kiepe 
gelegt oder ein Umschlag über-
reicht. Manchmal gibt es auch 
eine kleine Stärkung mit Kaffee, 
Kuchen oder Bier. 

Ein lautes Dankeschön aus 
kräftigen Männerkehlen und 
das Ständchen vom Spielmanns-
zug, dann muss es auch schon 
weitergehen, denn der jährliche 
Rundgang im Ort dauert meh-
rere Stunden. Gestärkt wird sich 
anschließend mit deftig Gegrill-
tem und verdauungsfördernden 
Getränken. Eine schöne Traditi-
on dörflichen Lebens.

Die Junggesellen bringen in Woltwiesche bunte Birken am 1. Mai zu 
den Bürgern und werden dabei vom Spielmannszug begleitet.	

Foto: Michael Kramer

Französisches Jugendfilmfestival begeistert:

Französischkurse 
bei Cinéfête

Lengede (js). Rund 80 Schü-
lerinnen und Schüler des 6. und 
8.  Jahrgangs tauschten ihren 
Platz im Klassenraum gegen 
einen Platz im Kinofilm „La 
nouvelle guerre des boutons“ 
in Braunschweig. Hier wurde 
das Kinoerlebnis verbunden mit 
einem authentischen Einblick in 
die Sprache und Geschichte des 
Nachbarlandes.

Die Cinéfête findet in diesem 
Jahr zum 14. Mal statt. Der Er-
folg des Festivals liegt in ausge-
wählten französischen Filmen, 
wobei die Auswahlkommission 
besonders darauf achtet, Spaß 
und Emotionen zu vermitteln, 
um den französischen Nachbarn 
und seine Sprache besser ken-
nenzulernen. Gezeigt wurde der 
„Krieg der Knöpfe“ von Christo-
phe Barratier (2011) im franzö-
sischen Original mit deutschen 
Untertiteln. Der neu verfilmte 
Jugendbuchklassiker beein-
druckte durch die hochkarätige 
Besetzung mit Laetitia Casta, 
Guillaume Canet und Kad Me-
rad, bekannt aus „Bienvenue 
chez les Ch’tis“, aber auch durch 
wunderschöne Landschaftssze-
nen aus der Auvergne und eine 
spannende Handlung: Im Jahre 
1944 bekriegen sich die Jungen 
zweier rivalisierender Dörfer in 
Südfrankreich, indem sie den 
Verlierern der Kämpfe als Zei-
chen der Niederlage alle Knöpfe 
von den Kleidern schneiden. In 
diese dörfliche Idylle mischt sich 
die Geschichte des jüdischen 
Flüchtlingsmädchens Myriam, 
so dass die Streithähne ange-
sichts der drohenden Verschlep-

pung gemeinsam gegen die Be-
setzer Widerstand leisten.

Evelyn Schäfer, Französisch-
lehrerin der 6. Klassen, betont: 
„Das Thema der Besetzung und 
des Widerstands im Zweiten 
Weltkrieg wird später immer 
wieder als wesentlicher Be-
standteil der deutsch-franzö-
sischen Beziehungen auch im 
Französischunterricht aufge-
griffen.“ Für die Jugendlichen 
standen eher andere Aspekte 
im Vordergrund. „Der Film 
hat witzige Detailszenen“, sagt 
Melina Orgelmann (8b). „Au-
ßerdem waren die Untertitel so 
gut gemacht, dass man mitle-
sen und zuhören konnte!“, freut 
sich Miriam Baum (8e). Jedoch 
missfiel den Schülerinnen und 
Schülern, „dass die Juden nicht 
die gleichen Rechte hatten wie 
alle anderen Dorfbewohner“, 
so Amira Savoia (6b). „Es war 
schlimm und traurig anzusehen, 
wie die Juden damals behandelt 
wurden“, so Kilian Führmann 
(8c). Die Zivilcourage der Dorf-
bewohner beeindruckte jedoch 
alle Schülerinnen und Schüler 
nachhaltig – ein starkes Argu-
ment für den gezielten Einsatz 
des Mediums Film im Unter-
richt.

Anja Löhner, Emma Görny, Ann-Christin Bruns, Madeleine Amorin, 
Nick Gliemann und Cedric Rentel zu Besuch bei Cinéfête (von links).

Helfen Sie: 
www.aga-international.de
Tel:  0 71 50-92 22 10
Spendenkonto: 99 12 900,
BLZ 604 500 50, KSK Ludwigsburg
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